
 

Grosser Gemeinderat 

 

Motion 
 
 
betreffend   4 autofreie Sonntage im Jahr 
 
 
eingereicht von:  Franziska Kramer-Schwob (EVP), Pia Schoch (SP), Kathrin Frei Glo-

watz (GP), Martin Zehnder (GLP) 
 
am: 25. Mai 2020 
 
 
Anzahl Mitunterzeichnende: 31 Geschäftsnummer: 2020.60 
 
 
 
Antrag 
 
Der Stadtrat wird beauftragt, die gesetzlichen Grundlagen dafür auszuarbeiten, dass in der 
Stadt Winterthur alle kommunalen und soweit möglich die kantonalen Strassen (insbeson-
dere im Stadtzentrum und in den Wohngebieten) an vier Sonntagen pro Jahr frei sind von 
motorisiertem Individualverkehr.  
 
 
Begründung 
 
«Bleiben Sie Zuhause» ist zum nationalen Schlagwort geworden. Dabei haben viele ent-
deckt, dass dies ganz schön sein kann. Die Zeit des Lockdowns wurde gefüllt mit langen Ve-
lotouren, der Wiederentdeckung der gepflegten Vita-Parcours in den Winterthurer Wäldern, 
Gartenarbeit oder Zeit zum Lesen, Handarbeiten und Spielen.  
 
Die Winterthurer Luftqualität hat sich während des Lockdowns klar verbessert, der CO2-Aus-
stoss sowie die Stickoxid-Belastung sind gesunken.  
 
Das Positive von Corona möchten wir aufnehmen und in Zukunft an vier Sonntagen im Jahr 
auf den motorisierten Individualverkehr auf unseren Strassen verzichten.  
 
Der Stadtrat hat sich an der Klimasitzung vom vergangenen Juli bereits positiv über CO2-
freie Verkehrstage geäussert und sich offen dafür gezeigt, konkrete Ideen aufzunehmen. 
Auch der Gemeinderat unterstützte die entsprechende Interpellation mit grosser Mehrheit. 
Nun ist es Zeit, diesen Absichten konkrete Taten folgen zu lassen und gleichzeitig dafür zu 
sorgen, dass die positiven Effekte der Corona-Krise erhalten und weitergeführt werden kön-
nen.  
 
Vier Sonntage entsprechen der Anzahl der bewilligten Sonntagsverkäufe. Der dadurch verur-
sachte Mehrverkehr kann so ein Stück weit kompensiert werden. 
 
Der Stadtrat wird ersucht, im Motionsbericht darzulegen, wie die autofreien Sonntage der Be-
völkerung bestmöglich kommuniziert werden, so dass die Winterthurer dafür gewonnen wer-
den können. Schliesslich wird der Stadtrat gebeten zu prüfen, wie die Durchsetzung erfolgen 
kann. 
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen: 

                Mitunterzeichnende (X): 

√ D. Altenbach (SP) X √ T. Brütsch (SVP)  

√ B. Bosshard (SP) X √ G. Gisler-Burri (SVP)  

√ C. Bozzi-Brunel (SP) X √ M. Gross (SVP)  

√ A. Erismann (SP) X √ H.R. Hofer (SVP)  

√ B. Helbling-Wehrli (SP) X √ D. Oswald (SVP)  

√ L. Jacot-Descombes (SP) X √ D. Pezzotta (SVP)  

√ R. Kappeler (SP) X √ M. Reinhard (SVP)  

√ R. Keller (SP) X √ P. Rütsche (SVP)  

√ F. Künzler (SP) X √ M. Wegelin (SVP)  

√ F. Landolt (SP) X √ Th. Wolf (SVP)  

√ S. Näf (SP)  X √ M. Wäckerlin (PP)  

√ P. Schoch (SP)     

√ D. Siegmann (SP) X √ U. Bänziger (FDP)  

√ M. Sorgo (SP) X √ Y. Gruber (FDP)  

√ M. Steiner (SP) X √ F. Helg (FDP)  

√ S. Stierli (SP) X √ R. Heuberger (FDP)  

√ G. Stritt (SP) X √ U. Hofer (FDP)  

√ B. Zäch (SP) X √ Th. Leemann (FDP)  

   √ Ch. Maier (FDP)  

√ R. Diener (Grüne) X √ R. Perroulaz (FDP)  

√ K. Frei Glowatz (Grüne)  √ A. Rellstab-Schneider (FDP)  

√ Ch. Griesser (Grüne) X    

√ F. Heer (Grüne) X √ M. Della Vedova (GLP) X 

√ N. Wenger (Grüne) X √ U. Glättli (GLP) X 

√ K. Gander (AL) X √ A. Gütermann (GLP) X 

√ R. Hugentobler (AL)  √ S. Kocher (GLP) X 

   √ M. Nater (GLP) X 

√ M. Bänninger (EVP) X √ A. Steiner (GLP) X 

√ B. Huizinga-Kauer (EVP) X √ M. Zehnder (GLP)  

√ F. Kramer-Schwob (EVP)     

√ D. Roth-Nater (EVP) X √ A. Geering (CVP)  

   √ I. Kuster (CVP)  

   √ A. Zuraikat (CVP)  

   √ Z. Dähler (EDU)  
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